
Datenschutzerklärung für Bewerber*innen 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten bei der Bearbeitung während des gesamten 
Bewerbungsprozesses ist für uns ein wichtiges Anliegen. 

Deutschlandradio Service GmbH, Raderberggürtel 40, 50968 Köln 

Geschäftsführer Dr. Oliver Linz 

ist Verantwortlicher im datenschutzrechtlichen Sinne (Art. 4 Nr. 7 
Datenschutzgrundverordnung - DSGVO).  

Im Folgenden erläutern wir Ihnen gemäß Art. 13 DSGVO, welche Informationen wir während 
Ihres Bewerbungsprozesses erfassen und wie diese verarbeitet werden.  

1. Verarbeitung von personenbezogenen Daten

Im Bewerbungsprozess verarbeiten wir personenbezogene Daten, die Sie uns mitteilen, 
bspw.:  

• Personendaten (Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse, Schulabschluss)

• Kontaktdaten (Telefonnr., Mobilfunknr., Faxnr., E-Mail-Adresse)

• Daten zur Ausbildung (Schule, Berufsausbildung, Zivil-/ Wehrdienst, Studium, Promotion)

• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse

• Angaben zu sonstigen Qualifikationen (z.B. Sprachfertigkeiten, PC-Kenntnisse,
ehrenamtliche Tätigkeiten)

• Bewerbungsfoto

• Angaben zum Gehaltswunsch

2. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung – Notwendigkeit der Bereitstellung

a) Die von Ihnen bereitgestellten personenbezogenen Daten verarbeiten wir
ausschließlich zur Durchführung des Bewerbungsprozesses für die
ausgeschriebene Stelle und ein gegebenenfalls später daraus resultier-
endes Vertragsverhältnis (Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 S. 1 b) DSGVO),
bspw. Festanstellung, Ausbildungsverhältnis, Praktikum.

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist zur Erreichung der
genannten Zwecke erforderlich und wesentlicher Teil vorvertraglicher
und gegebenenfalls späterer vertraglicher Pflichten gegenüber der
Deutschlandradio Service GmbH. Das Nichtbereitstellen der
personenbezogenen Daten kann dazu führen, dass der Bewerbungsprozess
nicht begonnen werden kann oder abgebrochen werden muss und Ihre



Bewerbung dann möglicherweise keine weitere Berücksichtigung finden kann. 
In einem gegebenenfalls später eingegangenen Anstellungsverhältnis könnte 
das Nichtbereitstellen vertragsnotweniger Daten zu arbeitsrechtlichen 
Konsequenzen bis hin zu einer Kündigung führen  

b) Datenverarbeitungen aufgrund von Einwilligung verbunden mit
Widerrufsrecht

Sollten wir darüber hinaus personenbezogene Daten  aufgrund einer von
Ihnen erteilten Einwilligungserklärung erhalten und verarbeiten, haben Sie
jederzeit das Recht, die Einwilligung ohne Angabe von Gründen für die
Zukunft zu widerrufen (Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO,
Art. 4 Nr. 11 DSGVO). Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf der
Einwilligung erfolgten Verarbeitungen bleibt unberührt. Widerrufserklärungen
richten Sie gegebenenfalls bitte an

Deutschlandradio Service GmbH.
Personalabteilung
Raderberggürtel 40
50968 Köln

bewerbung.drs@deutschlandradio.de

3. Empfänger der Daten bei der Deutschlandradio Service GmbH und Weitergabe an
Dritte

Empfänger der personenbezogenen Daten sind bei der Deutschlandradio Service GmbH die 
mit dem Bewerbungsverfahren und einem gegebenenfalls später daraus resultierenden 
Vertragsverhältnis befassten Personen. Diese sind verpflichtet, die Vertraulichkeit Ihrer 
Daten zu wahren.  

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten nicht an Dritte weiter, es sei denn, Sie haben in 
die Datenweitergabe eingewilligt (Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 S. 1 a) DSGVO) oder wir 
sind aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder behördlicher oder gerichtlicher Anordnungen 
zu einer Datenweitergabe verpflichtet.  

4. Aufbewahrung und Löschung der Daten

Sollten wir Sie nicht für die ausgeschriebene Position auswählen, werden Ihre 
personenbezogenen Daten nach einer Frist von 6 Monaten ab Bewerbungsdatum gelöscht. 
Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die 
weitere Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie in eine längere 
Speicherung bis auf Widerruf ausdrücklich eingewilligt haben. Letzteres kann bspw. der Fall 
sein, wenn Sie uns gegenüber erklären, dass wir Ihre Bewerbung nach Abschuss eines 
Bewerbungsverfahrens zeitlich unbefristet speichern dürfen, um Sie für weitere 
Stellenangebote, die zu Ihrem Bewerberprofil passen kontaktieren zu können. Hierfür 
würden wir zu gegebener Zeit mit einer entsprechend vorbereiteten Erklärung auf Sie zu 
kommen und Sie um Ihre Einwilligung bitten. 

5. Auskunfts- und Beschwerderechte

Sie haben das Recht, bei uns Auskunft über ihre personenbezogenen Daten zu verlangen, 
die wir verarbeiten. Sie können gemäß Art. 15 ff DSGVO ggf. deren Berichtigung, Löschung 
und Einschränkung der Verarbeitung verlangen. Unter den Voraussetzungen von Art. 20 



DSGVO kann zudem ein Recht auf Datenübertragung in Betracht kommen. Schließlich 
haben Sie das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn z.B. 
Ihrer Ansicht nach ein Verstoß gegen das Datenschutzrecht vorliegt. 

Alle Informationswünsche, Auskunftsanfragen oder Beschwerden richten Sie bitte an: 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 

Deutschlandradio Service GmbH. 
Raderberggürtel 40 
50968 Köln 

info.drs@deutschlandradio.de 

oder 

Datenschutzbeauftragte: 

Frau Dr. Zocholl
AZ Beratung – Datenschutz, QM und Informationssicherheit
Schwalbenweg 4
53123 Bonn 

az@daten-und-sicherheit.de

oder 

Aufsichtsbehörde: 

Der Rundfunkdatenschutzbeauftragte 
von BR, HR, MDR, SR, SWR, WDR, Deutschlandradio und ZDF 
Stephan Schwarze 
Kantstr. 71-73 
04275 Leipzig 

kontakt@rundfunkdatenschutz.de 

mailto:datenschutz.drs@deutschlandradio.de
mailto:kontakt@rundfunkdatenschutz.de



